
Damit geht Michael Schreckenbach (Dresden) erstmals als Jahressieger in die Statistik 
ein. Herzlichen Glückwunsch! Thomas Brieden (Hamburg) katapultierte sich von Null auf 
Platz zwei und Alex Lehmkuhl (Bassum) wurde wie schon im Vorjahr Dritter. In der 
Gesamtlöserliste führt noch immer Peter Heyl (Eisenach), der, wie er mir schrieb, eine 
vorübergehende Lösepause einlegen muß. In dieser Liste befinden sich weitere vier zur 
Zeit inaktive Lösefreunde. Dank an alle Autoren, Löser und Kommentatoren für die aktive 
Mitgestaltung des Faltblattes Gaudium im vergangenen Jahr. 
 

Hilfsmatts und kein Ende … (3) - Urdrucke 
 
Die nachstehenden Urdrucke nehmen am Informalturnier 2013/14 teil, nicht jedoch am 
Löserwettbewerb (die Lösungen stehen gleich darunter)! 
 
846  Jean Carf               
FRA-La Ferte Saint Aubin 

847 A. N. Pankratjew +     
M. Gershinski   RUS + UKR 

848 Zoran Nikolic          
SRB-Kragujevac 

   
h#2      3 Lösungen      (4+8)   h#3      b) sBe6->d6     (3+8) h#6                              (2+5) 
 
Nr. 846 (Carf, J.) 1.Le3 Dxd6 2.Kxd4 dxe6#, 1.exd5 Dxd5 2.f4 De4#, 1.e5 Dc8 2.exd4 
Dxf5#. Feines Damen-Bauern-Spiel. 
  

Nr. 847 (Pankratjew + Gershinski) a) 1.Kf5 Lxf3 2.Df6 Th4 3.Le5 Le4#, b) 1.Ke5 Txd4 
2.Tf6 Lc6 3.T1f5 Te4#. Weißer Funktionswechsel, schwarze Bahnungen zum Doppel-
Selbstblock, Mustermatts und gute Harmonie. 
 

Nr. 848 (Nikolic) 1.Tb6 Ka2 2.Tf6 Kb3 3.Lg5 La2 4.f4 Kc4 5.Kg6 Kd5 6.Kf5 Lb1#. 
Miniatur mit Käfigbau und kleiner Läuferrückkehr. 
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Faltblatt für Problemschach 
 

Urdrucke 
 

Eine neue Autorin, Gabriele Brunori aus Perugia/Italien und einen neuen Autor, den 
Vater der Problemkiste, Erich Bartel aus Augsburg, begrüße ich als neue Mitstreiter in 
Gaudium. Herzlich Willkommen! Einige Definitionen: Alphabetschach: Es muß immer 
der Stein ziehen, dessen Standfeld in Notation in alphanumerischer Folge zuerst kommt 
(Folge a1, a2, .., a8, b1, ..., h7, h8). Das Parieren von Schachgeboten ist allerdings 
vorrangig. Equipollentscirce: Das Wiedergeburtsfeld eines geschlagenen Steines 
ergibt sich, wenn man die Startposition des schlagenden Steines am Schlagfeld spiegelt. 
Beispiel: Sb2xBc4(+Bd6). Ist das Feld besetzt oder liegt es außerhalb des Brettes, 
verschwindet der geschlagene Stein endgültig. Take & Make: Schlägt ein Stein Y einen 
Stein X (keinen König), so muß Y als Bestandteil desselben Zuges vom Feld des 
Schlages aus noch einen nicht schlagenden Zug gemäß der Gangart von X ausführen. 
 

834  Dr. Rainer Paslack 
Bielefeld 

835 Arieh Grinblat        
ISR-Ashdod 

836 Mi. Schreckenbach 
Dresden 

   
#2vvv                         (13+9) #3                           (10+10) #5                                (9+7) 

 

837  Horst Böttger        
Zwönitz 

838 Valerio Agostini + Ga- 
briele Brunori   ITA-Perugia 

839 Tode Ilievski            
MAK-Ohrid 

   
h#2      2 Lösungen      (6+8) h#2     2 Lösungen      (7+9) h#3     2 Lösungen      (4+3) 
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840  Christopher Jones     
GB-Bristol 

841 Mirko Degenkolbe     
Meerane 

842 Frank Fiedler             
Mügeln 

   
h#3     b) sTg5->e8    (8+11)   h#20                          (10+9) s#15                            (4+4) 

 

843  Erich Bartel                  
Augsburg 

844 Pierre Tritten             
FRA-Gagny 

845  Dieter Müller         
Oelsnitz 

   
ss#11      Alphabet-      (5+4) 
 schach + Equipollentscirce 

h#2    b) 90°(a1=a8)   (4+9) 
          Take & Make 

hs#4    2 Lösungen     (9+9)    

 

Lösungen aus Gaudium 125 
 

Nr. 804 (Aleksandrov) 1. .. Tc3 2.Tf7#, 1. .. c3/Lc3 2.Te3#, 1.d3? (2.Te3#) Ld4/Lxe2 
2.Sxd4/Sg~#, aber 1. .. Txd3!, 1.d4! (2.Tf7#) cxd3 e.p./Lxd4/gxh5/Dxg7,h7 2.Te3/ 
Sxd4/Le4/Sxg5#. Leider keine Löserkommentare. Der Autor gab noch eine komplizierte 
Buchstabenmatrix an. Ich kann zumindest einen zweifachen Paradenwechsel erkennen. 
 

Nr. 805 (Kozhakin) 1.Db5+? Kh6/Kh4 2.Lf4+/Lg3+ nebst matt, aber 1.Kf6!, 1.Df4+? Kh5!, 
1.Lg3! Kh5 2.Kg7 Kg5/g5 3.Db5/Df7#, 1. .. Kh6 2.Df6 Kh5 3.Dh4#.  
 

Nr. 806 (Fiedler) Der kleine Weihnachtsbaum wird gelöst durch 1.Se3+! Kc1! 2.La3 Kb1 
3.Sc3+ Ka1 4.Sc2# (3. .. Kc1 4.b3,b4#). Interessant sind die Verführungen: 1.La3? 
Ke1!, 1.Sed2,Sg5? Ke1 2.Se3 Kxf2 3.Lh2!, aber 1. .. Kc1!, 1.b3? Kc1 2.La3+ Kb1/Kd1 
3.Sc3+/ Se3+, aber 1. .. Ke1! Miniatur mit asymmetrischer Lösung und 2 x Mustermatt. 
 

Nr. 807 (Karmil) 1.Te6! Ka7 2.Lb6+ Ka8 (2. .. Kb8 3.Sc6+ Kb7 4.Sa5+ usw.) 3.Sc6! 
Kb7! 4.Sa5+ Ka6! 5.Ld8+ Ka7! 6.Te7+ Ka6! 7.Sc6 Kb5! 8.Te6!! Ka6! 9.Sb4+ Ka7,Kb7 
10.Te7+ Ka8,Kb8 11.Sc6(+) nebst 12.Ta7#, 11. .. Kc8 12.Tc7#. Keine Kommentare! 
 

Nr. 808 (Cassano + Armeni) 1.Se5 Sd5 2.Tc6 Le7#, 1.Se7 Ld4 2.Sdc6 c5#. „Double 
black Umnov, model mates.“ [Autoren] Blockwechsel auf c6. „Leider ist der Sd8 für die 
erste Lösung nicht notwendig.“ [Erich Bartel]  
  

Nr. 809 (Piet) 1.exf4 Lg7 2.Kg6 Ld3#, 1.gxf4 La6 2.Ke6 Lc8#. „Opfer mit einer Art 
Echo-Matt, nett gemacht.“ [EB] Auch der sTh5 macht Sinn. 
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Nr. 810 (Nikolic) 1.Se6 Scb3 2.Td6 Ld3 3.Kd5 Le4#, 1.Kc5 La6 2.Sec6 Sc4 3.Td5 
Sxd3#. „Ich habe lange gebraucht, um die Mattbilder zu finden.“ [Eberhard Schulze] „Die 
bauernlose Stellung gefällt – ein sehr schwieriges Problem.“ [Thomas Brieden] 
 

Nr. 811 (Pankratjew + Gershinski) a) 1.Ke4 Lf1 2.Db5 Td6 3.De5 Ld3#, b) 1.Kd4 Te1 
2.Dh5 Lc6 3.Dc5 Te4#. Feiner weißer Funktionswechsel. Besonders die Voraus-
Schachvermeidungen beeindrucken. „Tolle Konstruktion!“ [TB] 
  

Nr. 812 (Jordan + Grubert) a) 1.d5 Kb1 2.Ld7 Ka1 3.Lc6 bxc6 4.bxc6 b7 5.Kd4 b8D 
6.c5 Df4#, b) 1.Kxb6 Kb1 2.Ka7 Ka1 3.b6 Kb1 4.La6 bxa6 5.Kb8 a7+ 6.Kc8 a8D#. 
Gemischte PAS-Läufer, D-Umwandlungen, Zilahi, Opferfeldwechsel und 2 x Blockfeld-
wechsel. „Erstaunlich, was man mit eigentlich ‚toten‘ PAS-Läufern alles machen kann…“ 
[TB] Genau - dieses Stück soll als Anregung für all jene dienen, die sich noch nicht 
durchgerungen haben, am 2. TT von Gaudium teilzunehmen (Ausschreibung s. G 125)! 
  

Nr. 813 (Sickinger + Jordan) 1.Lxa7? Df7!, 1.Lc5! droht 2.Se3+ Txe3 3.De4+ Txe4#, 1. 
.. Df7 2.Sb6+ axb6 3.exd6+ e5#, 1. .. Dxg8 2.Txd6+ exd6 3.Df7+ Dxf7#. Schwarz/ 
weißer B-Schlagwechsel auf d6, Motivinversion. „Zwei überzeugende Varianten nach 
gutem Schlüssel.“ [Alex Lehmkuhl] 
 

Nr. 814 (Böttger) 1.Te6? Kxe6 2.De8+ Kf6!, 1.Sb8! Kc5 2.Sd7+ Kd5 3.Te6! Kxe6 
4.De8+ Kd5 5.De4+ fxe4#. Erst ein kleiner logischer Vorplan macht das attraktive 
Räumungsturmopfer möglich. 
 

Nr. 815 (Schulze) 1.Dh3+! (1.Dh2,4+?) Lh7 2.Dc8+ Lg8 3.Df8 g6 4.Dh6+ Lh7 5.e6 Kg8 
6.Ld5 Kh8 7.La2 Kg8 8.e7+ Kh8 9.Sf7+ Kg8 10.Dxg6+ Lxg6#. Das erste s# vom Autor 
überhaupt! Zwar „sind die ersten beiden Züge ziemlich laut“ [AL] und es stört das 
drohende Gegenschach (La2+) im Diagramm, aber sonst für einen Erstling sehr kreativ! 
 

Nr. 816 (Stepotschkin) 1.Kf2+! Ke2 2.Td3+ Kf1 3.Ke1 Tc3 4.Kd2 Tc1 5.Kd1 Tc4 6.Tc3 
Ke2 7.Tb3 Tc1#, 1. .. Kg2 2.Th3+ Kf1 3.Ke2 Tg3 4.Kf3 Tg1 5.Ke2+ Tg4 6.Kf2 Ke2 
7.Kf1 Tg1#. Zwei feine Varianten mit „einem tollen Echo“ [EB], ein guter Fund.  
 

Nr. 817 (Kotesovec) 1.Kb2 Ke2 2.Kc3 Kf3 3.Kd4 Kg4 4.Ke5 Ge6 5.NHd2 Gf7 6.Kf6 
Gh3 7.NHg8 Kh5 8.Kg7 Gh7 9.Kh8 Kg6#, 1.NHd2 Ke1 2.Kc2 Gec1 3.Kd3 Ge2 4.Ke4 
Kf2 5.NHf6 Kf1 6.Kf3 Gg4 7.NHh2 Ke1 8.Kg2 Gg1 9.Kh1 Kf2#. Chamäleon-Echo. Gut! 
 

Nr. 818 (Fiebig) 1.Lg6 b3 2.f5 b4 3.f4 b5 4.f3 b6 5.f2 b7 6.f1D b8S 7.Df8 Sd7 8.Dh6 
Sf6#. „Doppel-Excelsior, bei Weiß verzögert. Der Trick 'ohne wK' ermöglicht es.“ [EB] 
  

Löserliste 2012 
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2012 2012 ges. Pla. 

Name         max. 60 65 80 75 60 80 75 75 570 Platz 1990 ges. 

M.Schreckenbach 60 65 80 75 60 80 75 75 570 1 1010 2 

Thomas Brieden   65 55 55 55 55 70 355 2 355 6 

Alex Lehmkuhl 42 49 55 43  53 60 45 347 3 729 4 

Eberhard Schulze 37 41 50 40 34 28 44 45 319 4 875 3 

Peter Heyl 60 58       118 5 1447 1 

Erich Bartel      30 35 20 85 6 85 7 

Georg Pongrac 39 44       83 7 399 5 

Oleg Paradsinski  47       47 8 47 11 

Stefan Kahlhorn    35     35 9 35 12 

Fritz Hoffmann    15     15 10 20 13 

Anmerkung: G118/119 enthielten die Preisberichte für 2009/10, G121 enthielt Urdrucke mit deren Lösungen. 
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